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swissdec – Die Mission 

swissdec vereinfacht den Datenaustausch und vermindert gleichzeitig den 
damit verbundenen Administrationsaufwand für alle Unternehmen in der 
Schweiz unter den Aspekten der Qualität, Sicherheit und Effizienz. 
 
 
 
 

 

 

 

Ernst Stalder, Geschäftsführer 

 

 Qualität 

Bevor eine Lohnbuchhaltung das jeweils für drei Jahre gültige Label 
«swissdec-zertifiziert» erhält, durchläuft es mehrere Qualitätskontrollen mit 
folgenden Zielen: 
 

  Gewährleistung der korrekten Lohnbuchführung 
   Einhaltung des Lohnstandard-CH 
  Sicherstellung einer stabilen und effizienten Kommunikation zwischen 

der Lohnbuchhaltung und den Empfängersystemen  
  Gewährleistung der Sicherheit (Verschlüsselung, Signatur) 

 
  
 Sicherheit 

Die Datenübertragung wird mit dem aktuellsten und höchsten Standard für 
sicheren Datentransfer verschlüsselt durchgeführt, wobei auch sämtliche 
Datenschutzauflagen genau eingehalten werden. 
Somit erhält jeder Datenempfänger nur die ihm gesetzlich zustehenden 
Daten. 
 
 
 

  
 Effizienz 

Durch die standardisierte Übertragung betrieblicher Daten an die beteiligten 
Empfänger entfällt sowohl auf der Absender- wie der Empfängerseite ein 
beträchtlicher Administrationsaufwand und führt somit zu markanten Kos-
tensenkungen. 
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swissdec – Die Geschichte 

Initiant von swissdec ist die Suva, die sich seit 
über 30 Jahren bei der Qualitätssicherung von 
Lohnbuchhaltungen engagiert.  

swissdec ist die konsequente Weiterentwick-
lung dieser Tätigkeit. 

 
 
 
Meilensteine 

09.2004 Fachliche Beschreibung der UVG- und AHV-Basis- und Zusatzmodule 

10.2004 Informationsveranstaltung für Software-Hersteller 

01.2005 Start der Beratungen durch Experten 

04.2005 Start Zertifizierung von Lohnbuchhaltungen 

01.2006 Einführung des neuen Lohnausweises 

04.2006 Kickoff-Veranstaltung mit SVV 

05.2006 Ausgabe der drei ersten Zertifikate 

11.2006 Suva, AHV und Steuerverwaltung des Kantons Bern zur Datenaufnahme bereit 

12.2006  Erster Datentransfer mit swissdec eingetroffen 

04.2007 swissdec präsentiert sich erstmals breiter Öffentlichkeit 

08.2007 Vereinsgründung 

10.2007 Swisscom übernimmt Distributor-Betrieb 

10.2007 Projektstart Lohnstandard-CH BVG 

12.2007 Bundesamt für Statistik (BFS), AXA Winterthur, Concordia, CSS und Helsana zur 
Datenaufnahme bereit 

12.2007 swissdec findet Aufnahme in den vom Bundesrat priorisierten Vorhaben 

04.2008 Kickoff-Meeting der Technischen Kommission 

 



4  

swissdec – Die Organisation 

Partner 

swissdec ist ein nicht gewinnorientierter Verein folgender unabhängiger Partner: 
 

 
 

Die Suva ist die grösste Trägerin der obligatorischen Unfallversicherung in 
der Schweiz. 

 Der Schweizerische Versicherungsverband (SVV) ist die Dachorganisation 
der privaten Versicherungswirtschaft.  

 eAHV/IV ist eine Selbsthilfeorganisation der über 100 Durchführungsstel-
len der AHV und IV mit dem Ziel, insbesondere für die KMU wesentliche 
administrative Erleichterungen zu bringen. 
 

 
 
 

Die Schweizer Steuerkonferenz als Verband der kantonalen Steuerverwal-
tungen fördert u. a. die Bestrebungen für eine reibungslose Abwicklung 
des Geschäftsverkehrs zwischen den Steuerverwaltungen sowie den 
steuerpflichtigen Unternehmen. 
 

 
 

Das Bundesamt für Statistik ist das statistische Observatorium des Zu-
standes und der Entwicklung von Bevölkerung, Wirtschaft, Gesellschaft, 
Raum und Umwelt in der Schweiz.  

 
 

Vereinsversammlung 

Oberstes Organ ist die Vereinsversammlung. 
 
Vorstand 

Der Vorstand setzt sich aus Vertretern der 
Suva, der Schweizerischen Steuerkonferenz, 
eAHV/IV und des Schweizerischen Versiche-
rungsverbandes zusammen. Vereinspräsident 
ist Dr. Ulrich Fricker, Vorsitzender der Ge-
schäftsleitung der Suva.  
 
 
 

Beirat 

Der Beirat setzt sich aus Vertretern folgender 
Gremien und Verbände zusammen: Bundes-
amt für Statistik, economiesuisse, Schweizer 
Arbeitgeberverband, Schweizer Gewerbever-
band, Fédération des Entreprise Romands, 
SECO und andere. 
 
Vereinsadresse 

swissdec 
Postfach 4358 
Fluhmattstrasse 1 
6002 Luzern 
info@swissdec.ch 
www.swissdec.ch
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swissdec – Die Tätigkeiten 

Als zentrale Informationsplattform zur Standar-
disierung des elektronischen Datenaustau-
sches via Lohnbuchhaltungssystemen stellt 
swissdec Knowhow bereit, dient dem Informa-
tionsaustausch zwischen allen Interessierten 
wie Software-Anwendern, Software-Her-

stellern, Unternehmen, Verbänden, Ämtern 
und Organisationen, garantiert und überwacht 
die gesetzlich konforme Datenübertragung und 
zertifiziert die erfolgreich geprüften Lohnbuch-
haltungen. 

 
 
 
Daraus ergeben sich folgende Haupttätigkeiten: 

 Beratung und Support für Software-Hersteller 

Erklärung und Umsetzung der Richtlinien für die Lohndatenverarbeitung und -übermittlung 
sowie Unterstützung der Entwickler von Lohnbuchhaltungen im Hinblick auf typische Anfor-
derungen des Anwenders. 
 

 Prüfung und Zertifizierung von Lohnbuchhaltungen 

Fachliche und formelle Überprüfung der Basis- und Zusatzmodule anhand definierter Test-
fälle sowie die technische Überprüfung der Übertragungskomponenten mittels Referenz-
Applikationen. 
 

 Zertifizierung von Empfängersystemen 

Fachliche und technische Überprüfung der Empfängersysteme mittels Referenz-
Applikationen. 
 

 Pflege, Wartung und Weiterentwicklung von Datentransfer-Standards;  
Lohnstandard-CH (ELM) 

Wartung und fachliche Weiterentwicklung der Richtlinien für Lohndatenverarbeitung und  
-übermittlung, Pflege der Dokumentation zu den XML-Schemen, deren Anpassungen und 
Weiterentwicklungen sowie Unterhalt und Weiterentwicklung der Referenz-Applikationen. 
 

 Überwachung der gesetzlich konformen Datenübertragung 

 Koordinations- und Informationstätigkeiten 
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swissdec – Der Nutzen 

Durch die Verwendung einer swissdec-
zertifzierten Lohnbuchhaltung kann ein Unter-
nehmen direkt aus seiner Lohnbuchhaltung die 
Lohndaten elektronisch per Mausklick an die 
von ihm gewünschten Empfänger übermitteln.  

Die endgültige Datenfreigabe geschieht durch 
den Absender immer direkt in der Empfänger-
Applikation. 

 
 
 
Somit profitiert ein Unternehmen mit einer swissdec-zertifizierten Lohnbuchhaltung 
von folgenden Vorteilen: 

 Garantie einer intensiv geprüften Lohnbuchhaltung 

 Garantie einer Lohnbuchhaltung auf aktuellstem Stand 

 Plausibilisierte Regelwerke wie z. B. Grenzwerte 

 Korrekt berechnete Lohndaten 

 Keine Medienbrüche 

 Kein Formularübertrag 

 Kein Postversand 

 Datentransfer an alle gewünschten Empfänger durch einen Mausklick 

 Archivierung der Daten als PDF oder XML-File 

 Bessere Qualität in kürzerer Zeit zu tieferen Kosten 
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swissdec – Die Funktionsweise 

Mit einer swissdec-zertifzierten Lohnbuchhaltung sind Lohndatenmeldungen kinderleicht und rasch 
getätigt.  
 
 

Und so funktioniert es: 

 Anwender Wer macht was? System 

1  Die URL des swissdec-Ditributors wird in der Lohnbuchhal-
tung hinterlegt. 

 

2  Die Lohndatenempfänger werden in der swissdec-
zertifizierten Lohnbuchhaltung selektiert. 

 

3  Auf «Senden» klicken.  

4  Die zu übermittelnden Daten werden in ein standardisier-
tes Datenformat, ein sogenanntes XML, aufbereitet und 
digital signiert. 

 

5  Die Erreichbarkeit des Distributors wird geprüft. Dieser 
Distributor wird von der swisscom betrieben und dient aus-
schliesslich als Verteiler, ohne Lohndaten zu speichern. 

 

6  Ist der Distributor aufnahmebereit, werden die Daten ver-
schlüsselt übermittelt. Dabei authentifiziert der Distributor 
den Absender resp. dessen Lohnbuchhaltung. 

 

7  Der Distributor verteilt die Daten an die vom Absender 
definierten Datenempfänger unter Einhaltung der Daten-
schutzauflagen. Somit wird garantiert, dass jeder Empfän-
ger nur seine Daten erhält. 

 

8  Sobald die Daten bei den Empfängern angekommen sind, 
wird dies dem Absender quittiert und er erhält ein Login mit 
Passwort. Damit kann er sich direkt in das System des 
Datenempfängers einloggen. 

 

9  Nach dem Einloggen kann der Absender im System des 
Datenempfängers noch Ergänzungen vornehmen und die 
Daten dann definitiv freigeben – die Arbeit ist erledigt. 
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swissdec – Die Datenempfänger 

Die folgenden Empfänger sind bereit, die aus einer swissdec-zertifizierten Lohnbuchhaltung übermit-
telten Daten zu empfangen:
 
 
Stand April 2008 
 

Versicherungen 

 Alba-Versicherung* 

 Allianz Suisse* 

 AXA Winterthur 

 Basler Versicherungen* 

 Concordia 

 CSS 

 Groupe Mutuel* 

 Helsana 

 Helvetia** 

 Mobiliar* 

 National-Versicherung* 

 Suva 

 SwissLife** 

 Visana* 

 Zürich Versicherung* 

 
Kantonale Steuerämter 

 Kanton Bern 

 Kanton Waadt* 

 
Bundesamt für Statistik 

 
AHV/IV-Ausgleichskassen 

 
Die meisten der rund 100 Ausgleichskassen sind empfangsbereit, wobei das Übermittlungs-
verfahren leicht anders abläuft als bei den übrigen Empfängern. 

 

*  geplant auf Ende 2008 

** geplant auf Ende 2009 
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swissdec – Die zertifizierten Software-Hersteller 

Stand April 2008 - aktuelle Liste auf www.swissdec.ch: Alphabetische Reihenfolge. 
 

 ABACUS Research AG 

 Bip Softwarehouse SA 

 DATALINE AG 

 HR Access Solutions 

 INEL-Data AG 

 Microsoft Schweiz GmbH 

 OPUS Solution AG 

 Palik Informatik 

 PIT Informationssysteme AG 

 Prime Vision AG 

 PROFFIX Software AG 

 Progel SA 

 Sage Schweiz AG 

 Sage Simultan AG 

 Sage Pro-Concept SA 

 SoftICESoft 

 SORBA EDV AG 

 Soreco AG 

 Swiss-Soft Solutions GmbH 
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Notizen 
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Notizen 
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